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Eine Lösung für Alle 

Einheitliches Druckmanagement  
für mehr als 117 Standorte

Unser Kunde: 
Bayerisches Staatsministerium 
für Ernährung,  Landwirtschaft 
und Forsten

Der Auftrag: 
Bereitstellung eines Servicekon-
zepts für Druckmanagement und 
Scansoftware inkl. Hardware

Der Umfang: 
 Ausstattung von 117 Standorten 
mit mehr als 6.700 Mitarbei-
ter:innen

Das Ziel: 
 Ein zentrales Druck- und 
Scankonzept, das verlässlich, 
individuell anpassbar, ressour-
censchonend und preiswert ist.

Mehr Infos zum Kunden unter 
www.stmelf.bayern.de

Mehr als 117 Standorte, unterschiedliche Lösungen und Systeme für Doku -
mentenmanagement, Scan und Druck in den einzelnen Behörden – das war 
die Situation beim Bayerischen Staatsministerium für Ernährung, Landwirt -
schaft und Forsten zu Beginn unserer Zusammenarbeit. Zunächst beleuch -
teten unsere Experten in der Planungs- und Beratungsphase gemeinsam 
mit dem Kunden die aktuellen Herausforderungen und Ziele.

Einheitlich, IT-sicher und individuell
Schnell wurde klar: Ein einheitliches System, das individuell anpassbar 
und IT-sicher ist und zugleich alle gewünschten Anforderungen – von Druck 
bis Scan – abdeckt, sollte integriert werden. Nach intensiver Prüfung ver-
schiedener Hersteller und Softwarelösungen konnten wir ein Servicepaket 
zusammenstellen, das den Anforderungen des Ministeriums entspricht.

Heute arbeiten alle Behörden des Staatsministeriums für Ernährung, Land -
wirtschaft und Forsten mit einer einheitlichen Lösung, die trotzdem freie 
Entscheidungen zulässt: Zum Beispiel, ob das System eigenständig einge -
bunden wird, eine Schulung dazu erfolgt oder die printvision die Integrati -
on übernimmt. Alles andere – Tonerbestellung, Wartung und Service – sind 
im Paket inkludiert und automatisiert. 

Ein System, ein Webshop, viele Möglichkeiten
Besonders am Projekt: Gemeinsam mit dem Ministerium haben wir einen 
Webshop eingerichtet, in dem die einzelnen Behörden die Geräte, die sie 
benötigen, eigenständig und nach Bedarf bestellen können. So  arbeiten 
alle Behörden des Ministeriums in einem System und können doch 
 eigenständig agieren. 


